
Einladung
zum Ehemaligentreff am 23.12.2024 ab 18:30 Uhr im

,,Wenkers am Markt“
Wir würden und freuen, möglichst viele von Ihnen/Euch dort begrüßen zu dürfen.

Remex Senex 39
Die Highlights des Ruderjahres 2024

125 Jahre Ruderriege

Wanderfahrten:
Im Jubiläumsjahr waren wir vorwiegend im Ausland unterwegs.
Eine Osterwanderfahrt konnte wegen magelnder
Teilnehmerzahlen leider nicht stattfinden. Somit starteten wir am
29.05. für unsere kurze Wanderfahrt die Anreise nach Utrecht.
Eine recht sportliche Tour führte uns von Utrecht über Hilversum
nach Amsterdam. Besonders sehenswert und interessant zu
rudern waren die Grachten in Utrecht. Nach knapp 70
Ruderkilometern erreichten wir die Stadt Amsterdam. Dort
erkundeten wir am ruderfreien Samstag die Stadt. Trotz einiger
krankheitsbedingter Ausfälle am Ende der Fahrt wird es
sicherlich nicht das letzte Mal sein, dass wir in den Niederlanden
unterwegs sein werden.

Das Highlight der Wanderfahrten bildete in diesem Jahr die
Wanderfahrt auf dem Douro in Portugal. Vom Startpunkt in Foz Coa über Pinhao ruderten wir in
Richtung Porto. Auf Campingplätzen, in Rudervereinen und der Natur konnten wir bei besten
Wetterbedingungen übernachten. Ein sehr detaillierter Artikel ist auf unserer Homepage zu finden.



Unser Herbstlager fand fast schon traditionell bei uns am Kanal statt. Den Start bildete ein
gemeinsames Klettern in der Kletterhalle Bergwerk. Abends durften alle, gestärkt durch die Pizza
unseren neu erworbenen Einer auspacken. Am Samstag und Sonntag wurde die Zeit genutzt, um
viel zu rudern.

Stadtmeisterschaften 2024
Am 4.6. fanden in diesem Jahr die
Stadtmeisterschaften im Rudern auf dem
Phönixsee statt. Das MPG trat mit
insgesamt 52 Schüler_innen in fast allen
Wettkampfklassen an. Und das wie in den
vergangenen Jahren mit großem Erfolg.
In der WKIV im Mixed, WKIII der Jungen,
WKIII im Mixed, WKII der Mädchen, WKI
der Jungen und WKI im Mixed konnten wir
in 6 von 10 Wettkampfklassen den ersten
Platz erzielen. Einen zweiten Platz erzielte
das MPG in der WK II der Jungen und im
Mixed, sowie in der WKI der Mädchen und
im Mixed. Durch die dritten Plätze in der
WKII der Mädchen und im Mixed der WKII sicherten wir uns mit einem deutlichen Vorsprung und
somit zum dritten Mal in Folge den Stiftungspokal für den Gesamtsieg. Herzlichen Glückwunsch an
alle Teilnehmenden zu diesem wirklich tollen Ergebnis.
Ein großes Dankeschön gilt auch den Schüler_innen der Q1, den Sporthelfer_innen und den
ehemaligen der Ruderriege, die an vielen Stellen geholfen haben, damit dieser Wettbewerb so
reibungslos verlaufen konnte.
Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Schüler_innen und vielen Dank an alle Helfenden!

Ruderbetrieb und 125-jähriges Jubiläum:
Auch in diesem Jahr konnten dank unserer
Übungsleiter zahlreiche Schülerinnen und
Schüler der MPG das Rudern erlernen. Die
fortgeschrittenen Ruderfreunde trafen sich wie
gewohnt samstags am Kanal zum Rudern.
Zum Abschluss des Ruderjahres 2024 ruderten
wir am 01.11. zum Schiffshebewerk nach
Henrichenburg. Dort stärkten wir uns mit
Grillwürstchen und kleinen Snacks. Neben dem
Abrudern wurde das Nacht- und
Weihnachtsrudern durch den Vorstand
organisiert.
An dieser Stelle möchten wir auch nochmal die
Arbeit und das Engagement des Vorstands bestehend aus Jacob Rehbein, Nick Danners, Ida
Steinestel, Thea Langenohl, Julia Weyel und Noah Gwosdzik würdigen, die sich mit viel Leidenschaft
für die Ruderriege in ihrer Freizeit einsetzen.



Am Sonntag, den 08.09. war es endlich soweit. Wir konnten gemeinsam mit ca. 60 Gästen
bestehend aus aktuellen Schüler_innen, Ehemaligen und Kolleg_innen das 125-jährige Jubiläum der
Ruderriege feiern. Bei schönem Wetter wurde der Tag durch eine kleine Rede des Protektorenteams
eröffnet und mit einer Bootstaufe weitergeführt. Aus dem Familienkreis der Familie Freese wurde
uns vor einiger Zeit ein Einer gespendet. Gemeinsam mit seiner Tochter Maja übernahm Herr Freese
die Taufe der ,,Fulda”.
Im Anschluss daran ging es weiter zu Kelchs, wo alle Anwesenden Essen, Trinken und sich über
Erlebnisse mit der Ruderriege austauschten. Doch es wurde selbstverständlich auch gerudert. Einige
wagten sich in ihre früheren Rennboote und auch die von Thea und Julia organisierte Regatta
erfreute sich zahlreicher Anmeldungen. Per Zufall wurden 6 Bootsbesatzungen aus den
angemeldeten Teilnehmer_innen gelost. Trotz eines recht eindeutigen Siegers stand der Spaß bei
dieser Regatta im Vordergrund. Nach der abschließenden Siegerehrung ließen einige Gäste mit
einem Bad im Dortmund-Ems-Kanal und einem Kaltgetränk den Tag ausklingen.

Wir wünschen allen eine schöne vorweihnachtliche Zeit und all denen, die am 23.12.
nicht da sein können, ein fröhliches Weihnachtsfest und alles Gute und viel Gesundheit
im neuen Jahr 2025.

Christian Pfeiffer und Matthias Bräunig (Protektorenteam)


